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Kleine Mitteilungen au  N der Geschichte des Klosters
Frauenchiemsee Bayern.

Von M d 7 Frauenchiemsee.
nier der Abtissin Secholastica T’heresi1a VONn eriah

hiıs wurde das Saeculum des tiftung des OSstiers fest-
1Ch egangen Eq Wal wahrscheinlich dıe leitizte Freude, weiche
dıese 6ERE Mılde und (‚üte ausgezeichnete 1SS1IN erleht iat
Denn bald darauf STar. S1Ee Als Gründungs]jahr wurde damals
och das Jahr 189 ANSCHOHNMNNEN. Nach den neuesten Forschungenahm das Kloster SeINEN Anfang ungefähr Jahre früher. ber
den Verlauf des Kestes hberichtet e Abhtissin iıhrem Tagebuc

O1g
Was bey des Closters Saeculum vorbeygangen Vn

g  a  n worden
Nachdem VAESBE anvertrauttes Liebes (‘loster A0 789 erbaut,

mithın atch das (+0ttshaus vnd (‘loster khürch der allervber-
gebenedeyisten Junkfrauen vnd Hiımmelkh:  hönıgin Marıa Ten
gerichtet qlg hnat selbıges 111 disem Monath September Vn Jahr
das 9te Saeculum erralicht vnd dahero das 100e mıt FJrOSSET Ireudt
vnd irohloec  en angefangen alsoO bılliıch weillen die UrWwelCc
den negsten Sonntag Maria geburtt kKınfallet, das SY anheuer
muıt gröÖsserer sollennıtet vnd. reuden Bezeugnus haltet, dem
Ende dan sou1ll herrn Praelaten qlS Saecula SCWESCNHN SCHNL, Elin-
geladen worden, nembilliec err Praelat VO  am} St. Peter 1 alzburg,
(‚loster DeeonN, herrnchiemsee, St. el vnd Höglwerth, Baum-
burg. Garsch, Attl, Kott, nıt. WENISET err dechant VON KRosen-:-
haimb vnd err Pfarrer V ogterreitt, VO  D welchen herrn rae-
laten Hernıt als D, VO  6& herrn (3aualirn SEYN eingeladen vnd
erschinen err Baron Schurf vnd err Baron Widerspach;
nıt ZUIL (r0ttsdiens Vn! andern reuden bezeugungen die
"T’urner VON Iraunstein nıt Trompetten vn paukhen berueffen
worden, welche sammentlich Ddambstag Zuvor 1e Kingetroffen.

Sonntag den Sept
Darauf en Ihr 6t vnd gnaden err Praelat von

Seeon err er das ocham ın Pontifcalibus verrichtet,
BeYy welchem Kingang vnd vnder dem gottsdienst all mıiıt
Stückhl vnd Mörser geschossen worden, a ahdiehörpaukhen
vnd Irompethen wakher hören Jassen, e SI6 ist von denen
geistl. vnd Wwe  ıchen anwesenten verricht worden, nach voll-
ndetem gyottsdiens geint elbige Aauser urchen vnd auf das
ober er SaNSEN der gdigen frau gratulirn, hernach DA  —$
'Tafel, vnter mehrenter Mallzeit seint. beeder Uursten WI1Ie auch der
anwesenten herrn Praelaten vnd (raualırn gesundtheit getrunkhen
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vnd leder dapfier geschossen worden, welches fast Bibß vf
vhr abents gewehret, VN! (10tt LOD, es glıcklich selbıgen Lag
vollent worden, vnd weillen al olcher hirchweich jeder Zeıt.
gebreuchig, das den ankhommenten Leithen AD Suppen,

e Khrautt, Stuckh Heisch, gersten, Laib pro Yn ALl khreuzer
geben wirdt, en WUur olchen Persohnen och hrunkh
VO  b achpıer geben lassen, yn se1indt der zahl 3 1SC.
1edem Persohnen SEWESCNH, der Allmechtige (Gott WO VNSer
Liebes Closter och dero UZ vn Schlerm erhalte

Montag dito
Lassen W Ul (ür die abgestorbne guetthäter des Closters al

solemnes halten, welches Ir (678 vn SM herr. Praelat
VONn aumburg Patrıtius Pontifcalibu verrichtet. Und weillen
beY der Portten nıt es haft, versechen werden khönnen, damıt
der anwesenten herrschaften ediente oOder andre khaınen abgang
al gethran vnd TO haben Leiden vn Lang warten derften,
al haben WUFrL VNSEeTrD hofschreiber Johann Benno Allı Mıtthern
trunkh Weinn, 1er vnd O hinausgeben, das Er hernach
das ne das hofmaister (ämmerl stossente gemach gethOon,
welcher ach e1ınenmn bedunkhen hergeben hat, Am Erchtag darauf
ist es verralst, vnd hat IHNHan den"Turnern Ihrem TeECOMPENS
15 geben, mıt welchem DV S  O  aNz vergniget JECW ESCH, VN! ob
WUr Irau -Abbtissin dermallen > alnem schlechten standt der
gesundheıt SCWESCH SCIN, hat solche sollenıtet dannoch
EeETZUIC. erfreut, nıt alleın das W UTr’S erleht, aben, sondern das
alles oll auf SEWESEN, auch bester esundt, frıdt vnd alnı$-
al vollendet worden.

AÄAus dem Buch der Usanzen‘!) des OsSstiers Frauenchiemsee
annn 1600

An ers ÖNlg Thasselon lartag.
Die vigı ist. alwegen Damasrytag, vnd dergotfsdienst,

V1 Spen Luciaen Item WAans albe e1INS ist al der
Nnesner ZUEC Jenten. YyYnMn el C N hebt dıe gl ITr  z die
vlgılı d vnd die Eltisten frauenSingen ıe lectiones vnd Wal
die vıg1 AUus ist, geh man herab Zzue der ar vnd hett den
reSPONS. eEUSs aeterne nd das verbaMea, die Abbtissin lıst die

collecte propitiare, Rauchtvnd gibt den weichprunnen.
Man part auf, VN:! töckht vYNSser irauen _ bruederschafft

auf, auch die herzen AUuSs der Sacristey rundprent alle amplen,
Dieses Buch der Usanzan wurde. unter der Regierung der Abtissin Sabına

Preydorffer (1582—1609) Neuzusammengestellt, da bei einer vorhergegangenen
Feuersbrunst alle »puecher der lıbrey« zugrunde aren.
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1a zints ZUe der vıgılı A, vnd lasts brinnen bis ZU  D INOFSCHNSnach der meß, 11an teckht für leden ar Z der vıgıl
al hechtlein, darnach SINg I1LLAN die V6SDErT, aber ZU eSSEN genNnNaCc vnd SCcH INOTgSEN Ccie chorreckh, vnd fastendiecher,die Baumwollen aufleger INan Z vgottsdiens auch.

/ INOTFSENS Wans schlegt, el ZUE der D  9
INa SINg beede tagzeıten auf einander, alsdan geht 1a 1iNS
Capıtl, ist. eS alll montag, mitwoch, ireytag oder Sambstag,
el 11a dareın, Dett. Aln lede ITau, AL Aa1L1DEeS psalters.
SONS gıbt nıchts betten, 11 V1r VOTLT el 1a
dem ersten amt. das helt man auf des creizaltar, vnd SIıngtsbis auf die wandlung oder garauß WIL,
Das ander ambt S11 uf dem Iltar, vnd singts
Sar AUS, nach der ETre eß < gt man leıt
der uesam man SIN das
Hequ I, edig eh opfer, sıe opfert ZU ersten
D We * D emel, ZU andern Opfer aln
viert WEIN, liecht Conuent. al Wan die meb AUSs ist

ehn dieprıester der Dar mıit dem Resp lıbera vnd betten
as lacebo, ans AUSs ist e1 INan ZU® der HON zınt

die bruederschafft vnd kron Erst auf ZUEe dem lesten ambt, INan
zınt. für ALDeEN leden ar kherzlen auf ZUe dem lesten am W1e
ZUE der vlgıl, W all SOu1l priester M Soll Han auf. 1edem ar
aln mel lesen, darunder sollen PAasSsıoON gelesen werden. Item

das Vvo DeY einander ist, E1 der Mesher ZUGder
spent, darnach 1sst Ian

Ordnung vnd weiß, W as die Junkfrauen sollen verrichten,
Wa s1e begeren die Clausur gefuehr werden.

1643
ESTHG soll S16 eE1iN Ia YTel beichtanstellen.
Zum andern soll sS1e en nde {ag darauf I9 guettezeıt die ihr WIT benennen eder hirchent] er

alda ih hochzeitlichen khlaidern zierten ıh Cgemeß) HEA Comitat
d esters EINSCY DA WILOER

ohPries er fragt. - 1907081 <o)| S1I1e
sch en Su gl

iIiwoO S1e beg den ord de Benedicti
SI d1 ede nd verb 1bean OrL SC

SO _ kh bis m(] dt
INa oll SIie

uSSsjeselbe
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Indem INan dıe khirchen hıneln gehe ırdt. S1Ee nach
den ınabDen welche mıL Hguren vn khlaıdern gleich auf den
Priester volgen khomen mıt ihrem Comitat biıß ZU. hochaltar
hel welchem S1e 1j1ele Ver®e  I MaAaC VN! dıe kherzen VON sıch
g1bt, dıe INan VOTI ihr auf leichter steckhen uet, darauf S1E
sıch Al ihr zueberalithes orth verfüegen werdt.

Sextens soll] S1e siıch DeY dem hl ambt Christo Lhrem
himmlischen Preutigamb andächtig befelchen auf ıe we1ß SIEe
N 11 dem NeC VO  ©B} der Nachvolgung Christi 1111 uecCc
des capıtls, welches SIe vnder dem wehrenden ambt. evir]  *  g
lösen khan

wirdt sSIe zwaımal WIeEe gebreichig ZUIN Oopfer gehen.
Soll SI6 sıch der ((ommunion beraiten achinhalt

deß gemelten Capitls.
Nach dem ambt SOl 516 sıch auf den zueberaitten tepıch

egen, biß S1I1e Wer aufstehen haıben mıt disen woriten
Surge ]UAC dormıiıs eic.

Alßbaldt S1e aufgestandten, wirdt die Procession Z der
Clausurangestelt, yn damals thut S16 gleich auf den Prüster
yolgen mıt der prinnenten erizen

11Bey der Clausurportten stehet SIE VOT dem Prüester
ST1L DI el ZU Valete die Benedietion oder geistlichen SCgEN
geben

42 Inerhalb der Clausurportten ue SIC sıch Yn die prinent
erizen der Frau Abbtissın diemiet1ig vn ireywillig praesentiren
vnd aufopiern.

YWährend des Landshuter Erbfolgekrieges varen dem loster
Chiemsee viele (jüter 14PE feindliche aCc  arn verloren DU

Sanhsch Die tatkräftige 1SS1IN Ursula die Pfäifingerin suchte
JCeNeE wieder erlangen, ihr auch mıt vieler Mühe gelang.
Zu dıesem Ywecke hatte sıch dıe Abtissın auch an den xalser
gewandt, ıhn Schutz und Hiılfe bıttend Dıie Antwoın darauf
War folgender

bestat brieff Vom Khayser Maximilian, Pfinztach ach
Reminiscere 1507

Wır Maximilianvongots enaden KRemischer KünigA
allenn zeıten des Reichs Zu Hungarn, Dalmatıen Croatien

Zuünig Ertzhertzog Zu sterreich hertzog Zu Burgundt
Brabandt Zuelidern fürst cChwaben rau Nan-

Zu Tirol 7Zu Z Bekennen fir ns ser Erben vnddern,Nachk en, yndthun kund offenlich brief, das VvOor
YIN1S erschinen sSemn, die Ersamen geistlichen nd ynsere lieben
Andechtigen Ursula Abbtissin vnd IrConuentdes frauenclosters
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im kiembsee, HEG Ir er potschait, VN! gaben VI1S Zu e_

kennen, WIE SV VON weylennd den Regierenden herrn vnd Lannds-
üursten des aus ayrn, q |S ynnhabern VDNDSeEeTIr herschafiten 1tz-

S vnnd Kuefistain, miıt sönNdern priullegien IreY-püc Ratenbe
haıtten ollirevungsel nungen vnnd anndern Rechten vnd
rechtigkaitten. yber Ir vnnd Ires Oizhaus en hof vynnd uetter
begahbt vnd Yürsehen WETNH, vnnd 1ewel aber dieselben err-
schaften, kıtzbüchl Ratenberg vnd kuefstein nunmals YNNS

omen sein, haben SY NNs diemietigklichen ersuecht ynnd
Jegıen ireyhaıtten, Zolfreyungen, nungenpeten, Inen SO1LIC Ir prıu1

ouet alt gewonhaitten SCDreich ec vnd gerechtigkalt, genedigklich
A (onfirmıren vnd Zu bestätten, haben: wır angesehen SOIC. Ir

esundern gnaden q sdiemüet1ig DEt; vnnd Inen darumb vnd AaAUus

Regierunder her. vnd Landsfürst der obgenanten herschaften
kıtzbüchl KRatenberg vnd kue{fstain, dieselben Ire priuilegıen frel-

gueL ewohn-haıtten, Zollfreyungen, nungen, auch >l annd
haıtten gebreuch, eC VnN! gerechtigkalten, Conhrmiert VN!
bestett, Confirmieren vnd bestätten Inen dıe auch hıemıit wıssent-
iıch 1n erafit d1ez brieifs, Was WIT Inen eC daran ('onhırmıeren
vn hestätten sollen vnd mOÖ  9 also, Sß S \- VNN! Ir nachkomen,
sıch derselben, er vnd veder, qlg ob ıe VONn WwOTL WwOorTt
1er Inn egrifien, vnd Inserjert. WETNH, freven geprauchen nuzen
vnd nıessen sollen VN! 9 wıe ] der vnnzher In prauch
üuLz vnd W se1N, vnd dß Ire brieflichen gerechtigkait, SVY
darüber aben, klerlichen, ynnhalten vnd begreifien,. es getreu-

Ye

i1ch vnd ongeuerde, nnd Empfelchen darauf en vnnsern haubt-
and-leuten, Grauen,Ireven, NerTnN, Kıttern, nechten, pflegern,

rıchtern, ichtern, Zoöllnern, mautnern, Burgermeıstern,;, äten vnd
SUuNS en andern VNSeEeTI Ambtleıten vnnd dıenern, das SV die
bemelt Abbtissın Ir Conuent otzhaus vn nachkhumen, beY Iren
priulegıen [reihaltten, Zollfrevungen, nungen auch andern Jrem
altem herkhomen gepreichen gewonhaiten, Rechten vnd gerechtig-
kalten, vestigklichen hannthaben halten Schützen vn schirmen,
Inen dawıder nıcht Zueziechen, och der vemand andern Zuthain
gestatten ın kaın WENN WIT das 9a10 wellen vnnd ernstlich
mainen, Mit Tkundt dıtz briefs en zZu YANNSPTrUugZS, an p ztag
nach Sonntag Remiinisecere ach CristVy gepurdt, fünfzehen hundert
vnnd 1m ibenden, Unserer Reiche des Remischen im Zway vnd

Zwalnzl gister\r ; vnd des rhunngerisch_en im Sibennzehennden 4} aren.


